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Seelsorge
kostenlos
nimmt den ganzen
Menschen wahr
ist absolut verschwiegen– 
kann Wege aufweisen und 
Kräfte wecken
kann auch Brücken bauen 
zu weitergehenden 
Hilfsangeboten.

Kontakt Pfarramt siehe 
oben!
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Humor 

Die beiden Frauen sitzen 
einander gegenüber am 
Fenster, das Abendessen ist 
serviert. Beide haben einen 
Oberschenkel gebrochen und 
sind in der Reha nach der 
Operation. Ich setze mich zu 
ihnen auf den Rollator, der 
bei ihnen steht, und erkundi-
ge mich nach dem Befinden. 

Sie könne bald heim, sagt die 
linke. Das sei schön! wobei: Es 
sei ja gar niemand mehr da, es 
seien ja alle schon gestorben, 
ihre vier Geschwister seien 
tot, ihr Mann auch. Sie zuckt 
mit den Achseln.

Jemand müsse halt die letzte 
sein, meint die Frau rechts 
nüchtern. Sie isst einen Löffel 
Suppe. 

Die linke nimmt den Wärme-
deckel von ihrem Teller. 
«Ja, und wenn es wir zwei 
wären gell», wirft sie ihrer 
Genossin über den Tisch mit 
einem kecken Nicken zu. 
Und beide lachen herzhaft.

Was wären wir ohne Humor?

Martin Kuse, Pfr.

Besuchsdienst: Wer sich Zeit nimmt für andere, dem 
wird Zeit geschenkt
Ob im Besuchsdienst oder privat - Besuche sind Geschenke! Und dafür 
sich einmal Zeit zu nehmen und zu überlegen, wann und wie gelingen 
eigentlich Besuche? Warum machen mir Besuche Spass und welche Auf-
gabe übernehme ich als Besuchende/r, oder wie gelingt mir aktives Zu-
hören und Kommunikation? Sie lernen anhand von Beispielen, wie Sie 
in schwierigen Situationen angemessen reagieren und ein gutes Mass an 
Nähe und Distanz wahren können.

6. September, 25. Oktober, und 8. November 
2023, jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr in Mö-
riken. Hast du Fragen, oder möchtest du dich 
anmelden? Dann melde Dich unter 062 893 
17 31 oder über info@ref-hmw.org.

Lange Nacht der Kirchen
In der Kirche Möriken heisst es am 2. Juni «Film ab ...». Im Kir-
chenschiff und im Untergeschoss zeigen wir zwei Filme, die Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene unterhalten und berühren.  
 
In der Pause gibt es Popcorn – wie es sich gehört und wenn möglich vom 
Feuer – und danach kommt das eigentliche Nachtprogramm: Wer will, 
kann zusammen mit Anderen in der Kirche mit Mätteli und Schlafsack 
übernachten. Was für eine einmalige Gelegeheit! Selbstverständlich gibt 
es vor dem Zubettgehen eine Gutenachtgeschichte und am Morgen um 
8 Uhr ein kleines Frühstück.
 
Eintreffen: ab 19:30 Uhr 
Kino: ab 20:15 Uhr 
Morgenessen: 8:00 Uhr 
Ende: 9:00 Uhr 
 
Mitbringen für die, die übernachten: 
Mätteli, Schlafsack, Pyjama, Zahnbürste, 
Trinkflasche, bei Bedarf Kissen, Kuschel-
tier 

Vorfreudig: das PH-Team!

Musical mit 20. Bühnenjubiläum
In den Frühlingsferien verwandelte sich der Gemeindesaal 
mit den angrenzenden Räumen einmal mehr in ein Bienen-
haus. Fast 40 Kinder sangen, tanzten, bastelten und fieber-
ten der Aufführung von «Mirjam» entgegen! Seit Lisa Nie-
derberger das Kindermusical 2002 ins Leben gerufen hat, 
sind nun insgesamt 20 Aufführungen auf die Bühne gekom-
men. Was für ein Jubiläum! Einzig 2020 konnte wegen der 
Pandemie kein Lager durchgeführt werden;  2021 nur eines 
ohne Aufführung im Saal. 

Wir danken der Begründerin 
und langjährigen Leiterin des 
Musicallagers für ihr grosses 
kontinuierliches Engagement 
- das Musical ist ein wunder-
barer Farbtupfer in unserem 
Gemeindeleben!

Erinnerungen:
Musical «Daniel» 2005 
(open) und «Elia» 2022 
(unten)



Gottesdienste 
 
Sonntag, 07. Mai, 10.00 
Kirche Möriken: Konfirmati-
onsfeier mit Pfr. Martin Kuse
Musik: Cathryn Lehmann 

Mittwoch, 10. Mai, 06.30 
Kirche Möriken: Frühjugend-
gottesdienst der 6. Klassen mit 
kleinem Zmorge, Pfrn Regula 
Blindenbacher 

Sonntag, 18. Mai, 10.00
Kirche Holderbank:  
Gottesdienst zum Muttertag, 
Pfr. Martin Kuse, Musik: Chris-
tina Ischi
 
Sonntag, 18. Mai, 10.00
Schloss Wildegg (Lindenter-
asse): Familien-Auffahrts-
gottesdienst, Pfrn. Regula 
Blindenbacher, Musik: 
Musikgesellschaft Holderbank 
Taufe von Remy Güller, Mö-
riken und Amélie Hofmann, 
Veltheim (Bei schlechtem 
Wetter findet die Feier in der 
Kirche Möriken statt)

Sonntag, 21. Mai
es findet kein Gottesdienst 
statt

Sonntag, 28. Mai, 10.00
Kirche Holderbank:  
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Martin Kuse, 
Musik: Christina Ischi

Mittwoch, 29. März, 10.00
Kirche Möriken: 
Fiire mit de Chliine, Pfr. Regu-
la Blindenbacher und Team, 
Musik: Slava Kästli
 

Agenda

Lismi-Grüppli, Mittwoch, 03. 
Mai,13.30-16.00, Kirchgemein-
dehaus, offen für alle!  
(Anmeldung bei Brigitt Ange-
lini 062 891 37 86)

Fyrabebier in der Kirche Mö-
riken, Donnerstag, 04. Mai,  
18.30-20.00, gemütliches Bei-
sammensein in der Kirche mit 
Musik und offener Bühne 

Gemeinsam Unterwegs, 
Dienstag, 09.  Mai, 14.00, 
Treffpunkt vor dem oberen 
Eingang zum Friedhof bei 
der Kirche Möriken, leichter 
Spaziergang in der Umgebung 
(auch mit Rollator möglich) 
anschliessend Kaffee in der 
Kirche

Andacht mit Abenmahl im 
Alterszentrum Chestenberg, 
Freitag, 26. Mai, 10.00, Pfr. 
Martin Kuse, Musik: Christina 
Ischi

Chile-Velo
Wir planen ein Chile-Velo um ins Dorf zu kommen 
- zu euch. Es handelt sich nicht um Werbung, son-
dern um unseren Auftrag, die Gemeinschaft zu un-
terstützen. Und so wollen wir mit Projekten euch in 
eurem Alltag begegnen: offen, freudig, befreiend. 
  
Dafür braucht es - neben anderem - Ressourcen. 
Wir suchen Leute, die in ca. 3 Abenden helfen, 
das Velo zu konzipieren. Später brauchen wir 
Menschen, die Projektideen mit dem Velo reali-
sieren möchten (Kontakt: Regula Blindenbacher, 
s.o.). Wenn Dir die Idee Chile-Velo gefällt, dann 
freuen wir uns, wenn Du uns mit einer Spende 
untersützt. Mit dem Förderkonto kannst Du 
zweckgebunden für das 
Chile-Velo Geld spen-
den. Das Ziel sind 7 000 
Franken bis Ende Jahr 
zu sammeln. Es braucht 
nicht viel und es klappt!  

Ab sofort kann auf das Konto: 
IBAN CH51 0830 7000 0460 4340 3 einbezahlt und in die Men-
schen von Holderbank-Möriken-Wildegg investiert werden. Die 
Spende ist steuerabzugsberechtigt. 
Wir danken Dir von Herzen für Dein Engagement und Deine 
Spende!

Pfrn. Regula Blindenbacher

Ein kreativer Sonntagmorgen
Am 12. März hat Sigristin Jamie Russo in Holderbank zum erstenmal eine «Kreativ-Fei-

er» gestaltet. In einer Besinnung dachte sie über die Vögel des 
Himmels nach, die gemäss dem Evangelium «nicht säen und 
nicht ernten» - wieviel Freude es mache, sie im Garten zu be-
obachten und sich von ihrem Leben anstecken zu lassen. Ein 
Stückchen Glück und Sorglosigkeit! 
Die Mitfeiernden durften danach in einer kreativen Arbeit 
selbst kleine Vögel mit den Händen formen und gestalten - 
eine ganz besondere Form von meditativer Vertiefung! Wir 
wissen von Besucherinnen, die nach diesem Gottesdienst ganz 
berührt und beglückt heimgingen. (M.Kuse, Pfr.; Foto J.Russo) 

Weitblick-Konferenz III
Vierundfünfzig Menschen waren am Palmsonntagmorgen dabei! Zunächst wurde im 
Gottesdienst fein gefrühstückt - das Sigristinnen-Team hatte mit viel Liebe ein tolles Buf-
fet bereitgemacht und die scheiden-
de Desiree Mathis dafür extra selbst 
Brötchen gebacken. In der Besinnung 
über das Gleichnis von der vierfachen 
Saat wurde betont: Nicht alles funkti-
oniert - aber manches!
Dann ging es ans Werk - und es kam 
uns vor, als werde die Vision schon 
jetzt Realität. Konfirmanden und Se-
nioren steckten die Köpfe zusammen 
und diskutierten miteinander die Ergebnisse ihrer Gruppenarbeiten. Kunterbunt, kri-
tisch und kreativ! Manche berichteten gar von einem «Flow», der auch zunächst skepti-
sche Geister erfasst habe. 
Die Resultate werden nun vom Strategie-Team ausgewertet, die Arbeit geht weiter. 

Ein immer konkreterer Pla-
nungsprozess wird weisen, 
welche Samen aufgehen 
können und welche nicht. 
Aber gesät ist!

Aus den Projekten, die ver-
gangenes Jahr ins Leben geru-
fen wurden, kamen erfreuli-
che Berichte. Der Vorplatz der 

«Jungschar-Baracke» hat sich zu einem einladenden Treffpunkt gemausert; die Gruppe 
«Gemeinsam unterwegs» ist einmal im Monat dienstags unterwegs, und ebenfalls mo-
natlich trifft man sich in kleinen, aber feinen und offenen Kreisen zum Fyrabigbier. 
Im laufenden Jahr hat die Kirchenpflege wiederum 10`000 Franken ausgelobt für Projek-
tideen. Einfach Kontakt aufnehmen!  Strategieteam und Kirchenpflege

Fotos: Chiara Bortlik


